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OrtsratOchtelbur istgeschrumpft
Austritt in dem Ihlower Gremium / Gesundheitliche Gründe wurden genannt / „Keine Streitigkeiten”
Von Gerd Arnold Ubben

Ihlow.DerOrtsratOchtelburist
bereits einhalbes Jahrnachder
Kommunalwahl imSeptember
wieder von fünf auf nur noch
drei Mitglieder geschrumpft.
Gerold Casjens (CDU) und
Manfred Engler (SPD) sind aus-
geschieden. Dies haben sie
nach eigenen Angaben unab-
hängig voneinander für sich
entschieden.

,,Aus persönlichen und ge-

sundheitlichen Gründen
musste ich leidermeinMandat
im Ortsrat Ochtelbur niederle-
gen”, teilte Casjens mit. Er will
jedoch weiter im CDU-Ge-
meindeverband Ihlow als
Schriftführer arbeiten. „Für
weitere öffentliche Ämter ste-
he ich aber zukünftig nicht
mehr zur Verfügung.” Wie be-
reits seit vielen Jahrenwerde er
sich aber „weiterhin sozial en-
gagieren, uneigennützig und

eigenverantwortlich“, erklärte
Casjens gegenüber der Emder
Zeitung. Bereits vor etwa 14 Ta-
gen habe er Ihlows Bürger-
meister Johann Börgmann
(SPD) in einem vertraulichen
Schreiben informiert. Börg-
mann gab den Entschluss an
den Verwaltungsausschuss
(VA) weiter. In der nächsten
Ortsratssitzung werde der Ent-
schlussbekanntgegeben.

Manfred Engler hielt sich
über seine Beweggründe zum
Verzicht auf das Mandat im
Ortsrat Ochtelbur bedeckt.
,,Das ist eine interne Geschich-
te“, sagte er auf Nachfrage. Er
bestätigte jedoch, dass seine
Ehefrau Christa ihren Vor-
standsposten im SPD-Ortsver-
bandOchtelburniederlegte.

Der Ortsrat Ochtelbur
kommt damit nicht zur Ruhe:
Ein Jahr nach der Kommunal-
wahl 2012 waren kurz darauf
zwei Mitglieder ausgeschie-
den. Damals verließen die Frei-
enWähler JanHerbertBrunken
(WGO) und Gerd Jakobs (WGO)
den Ortsrat nach Meinungs-
verschiedenheiten.

Jetzt muss Ortsbürgermeis-
terin Renate Dittrich (SPD)
schon nach wenigen Monaten

erneut den Rückzug von zwei
Mandatsträgernindemvonihr
geführten Ortsrat hinnehmen.
Sie respektiere die Entschei-
dungen, auch wenn sie diese
bedauere, sagte sie der Emder
Zeitung. Für Gerold Casjens sei
es sicherlich unbefriedigend,
wenn er sich aus gesundheitli-
chen Gründen momentan
nicht einbringen könne. Die
Mandatsniederlegung von
Manfred Engler sei unabhän-
gigvomOrtsrat zu sehen. Er sei

sehr aktiv gewesen, betonte
Dittrich, die auf eines beson-
ders Wert legt: „Es gab keinen
Streit, Disput oderUnstimmig-
keiten innerhalb des Ortsra-
tes.” Die Situation 2012 sei eine
ganz andere gewesen. „Ich ha-
be das nun hinzunehmen.“
Leider gebe es keine Nachrü-
cker für die beiden, so dass die
Arbeit nun auf Astrid Flügge,
Ingo de Vries und ihr, alle drei
SPD-Mitglieder, laste. Bisher
hat der Ortsrat Ochtelbur, ab-

gesehen von der konstituie-
renden Sitzung - noch keine
Zusammenkunft gehabt. Diese
wird imMärzstattfinden.

Der Ihlower SPD-Gemein-
deverbandsvorsitzende Julian
Jetses bedauert die Entwick-
lung. Er hofft, dass der Ortsrat
Ochtelbur in dieser Konstella-
tion zusammenbleibt, um
„weiterhin demokratisch und
legitim arbeiten” zu können,
ansonsten stünden Neuwah-
lenan.
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„Esgabkeinen
StreitoderDisput.”

RenateDittrich,
Ortsbürgermeisterin

Sprechstunde
mitderCDU
Krummhörn. Die CDU in
Krummhörn bietet erste Bür-
gersprechstunden an. Das teilt
Gemeindeverbandsvorsitzen-
derHinrichEilersmit. In Freep-
sum steht der CDU-Ratsherr
Hartmut Hamann künftigen
Neubürgern des Dorfes für Ge-
spräche zur Verfügung und ist
unter s 0 49 23 / 591 zu errei-
chen. Dies gelte auch für alle
Freepsumer und Vereine, was
die weitere Entwicklung des
Ortes betrifft. Mit den Ratsher-
ren von Freepsum, dem Orts-
vorsteher sowie der Gemein-
deverwaltungwilldieCDUüber
Hamann aktiv an einerWeiter-
entwicklung von Freepsum ar-
beiten, soEilers.DieEinwohner
seien aufgerufen, Ideen und
Vorstellungen mitzuteilen, da-
mit dem Bürgerwillen in
Freepsum bei Planungen und
Vorhaben entsprochen werde.
Konkrete Bürgersprechstun-
denfürFreepsumsindgeplant.

Begrüßt wird die Fertigstel-
lung des Bebauungsgebietes
„An de Waterstromen“ an der
Sielmönker Kreisstraße, teilt
Eilers mit. „Endlich rückt die
Dobbenlandsiedlung näher an
Freepsum.” Weiter erinnert
Eilers an einenCDU-Antrag auf
bessere Ausleuchtung der Siel-
mönkerKreisstraße. red

Autogeriet inLohne inBrand
Krummhörn. EinAuto ist am
Donnerstag gegen acht Uhr
in der Ohlingslohne inUple-
ward in Brand geraten. Das
Fahrzeug stand auf der Zu-
fahrt eines Grundstückes.
Die 30-jährige Eigentümerin
des Peugeot 306 stellte beim
Starten einen Brandgeruch
fest. Als sie das Fahrzeug

verließ, stieg Rauch aus dem
Motorraum. Die Frau ver-
ständigte die Feuerwehr und
versuchte vergeblich, das
Feuer zu löschen. Die Feuer-
wehren Campen-Upleward
und Loquard-Rysumbeka-
men die Flammen schließ-
lich in denGriff. Die Brand-
ursache ist noch unbekannt.

Waldkinder
längerunter
Betreuung
Ihlow. Der Waldkindergarten
Ihlow mit den „Blaumeisen”
und „Rotkehlchen” soll längere
Öffnungs- und Betreuungszei-
ten erhalten. Die Bringzeit so-
wie eine Verlängerung der Ab-
holzeit um 15 Minuten werde
gewährleistet, folgte der Fach-
ausschuss im Gemeinderat ei-
nerForderungderEltern.

Einstimmig empfohlen
wurdeauchderAntragderSPD,
einen finanziellen Etat für ein
Schulstarterpaket zur Förde-
rung der musisch-kulturellen
und ästhetischen Bildung der
IhlowerGrundschulen inHöhe
von 2500 Euro in den Haus-
haltsplaneinzustellen.

Allerdings soll das Schüler-
paket nicht, wie geplant, der
einzelne Schüler zur Einschu-
lung bekommen, sondern ent-
sprechendderSchülerzahlenin
Eigenverantwortung den
Grundschulen zur Verfügung
gestellt werden, etwa für ein
sinnvolles Musikinstrument
oder ein Liederbuch. Diesem
Vorschlag durch Arno Ulrichs
(UWG) folgte der Fachaus-
schuss.

Die Haushaltssatzung 2017
der Gemeinde Ihlow mit den
Anlagen Haushaltsplan, Stel-
lenplan sowie Wirtschafts-, Er-
folgs- und Vermögensplan der
Entwicklungs- und Dienstleis-
tungsgesellschaft Ihlow mbH
(wir berichteten) wurde noch
einmaldurchKämmererHarm
Ubben auch vor dem Aus-
schuss für Bildung, Jugendund
Sportvorgestellt. hum

Erniegingverloren -Wemgehörter?
Krummhörn.Die Stoffpuppe
„Ernie” sucht ihren Besitzer
oder auch ihre Besitzerin.
Das teilt Gesa Puschke, Lei-
terin imKindergarten
Manslagt,mit. Sie fand in der

vergangenenWoche „den
total verschmutzten und
verängstigten Ernie einsam
und allein auf demFahrrad-
weg zwischen Campenund
Upleward”, wandte sie sich
an die Emder Zeitung. „Ich
denkemal, ein Kindwird
diese Stoffpuppe verloren
haben und deshalb sicher
sehr traurig sein.Wirmüs-
sen alles daran setzen, dass
wir diese traurigen Kinder-
augenwieder zumStrahlen
bringen”, stellt Gesa Puschke
fest. Also fragt sie: „Wer ver-
misst Ernie?” und bittet um
Informationen unter
s 0 49 27 / 1001.

100.Frühstückstreffen fürFrauen
Ihlow.Das 100. Frühstücks-
treffen für Frauen findet am
Sonnabend, 4.März, ab 9Uhr
imBürgerhaus am Ihler
Meer statt. Birgit Fingerhut
(60) aus Berlin spricht zum
Thema „Echte Freunde -
WunschtraumoderWirk-
lichkeit“. Fingerhutwar nach

ihrer theologischenAusbil-
dung viele Jahre in dermis-
sionarischenArbeit unter
Studenten bei „Campus für
Christus” inUniversitäts-
städten tätig. Seit 19 Jahren
referiert sie bei Frauenfrüh-
stückstreffen. Anmeldung
unters 0 49 46 / 82 14.
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Jeder 3. Niedersachse fi ndet die starken Leistungen 
der AOK Niedersachsen besonders preiswertvoll:

Für zwei professionelle Zahnreinigungen pro Jahr 
 erstatten wir Ihnen 80 % der Kosten – bis zu 500
Euro pro Jahr für alle Mehrleistungen zusammen*. 

* Gilt für Versicherte, die vom 01.01. bis 31.05.2017 mindestens 1 Tag bei der
AOK Niedersachsen versichert sind (Antrag auf Mitgliedschaft ist für Neukunden
bis zum 28.02.2017 erforderlich ).

Jeder Dritte... 

jederdritte.aok.de

Bis zum
28.02.17wechseln & sparen!

...ist preiswertvoll
    versichert.


